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Fußball-Verbandsliga 

Torwart Andre Port schießt das Tor des Jahres 

Der Schlussmann des TSV Berg bringt seine Mannschaft in der Fußball-Verbandsliga in 

Führung. Am Ende gewinnt der Spitzenreiter beim FC Rottenburg mit 5:0. 

Tore von Torhütern kommen im Fußball immer wieder mal vor. Meist allerdings, wenn sie in der 

Schlussphase bei Rückstand mit ihren Teamkollegen mit nach vorn kommen. Andre Port vom Fußball-

Verbandsligisten TSV Berg hat am Samstag beim 5:0-Sieg seiner Mannschaft beim FC Rottenburg ein 

ganz anderes Kunststück geschafft: Der 22-Jährige traf vom eigenen Strafraum aus zum 1:0. 

Der Torwart verschätzt sich 

„Ein Tor des Jahres“, sagte Bergs Trainer Oliver Ofentausek staunend. Nach einem Rückpass schlug Port 

den Ball nach vorn. Hannes Pöschl lief dem Ball entgegen und störte so Rottenburgs Torwart Julian 

Häfner. Der zögerte kurz, der Ball hüpfte auf, sprang über Häfner und ging ins Tor. „Das ist typisch“, 

meinte Ofentausek. „Wenn du oben stehst, geht so ein Ball dann rein.“ 

Und die Berger stehen oben - seit Samstagnachmittag sogar auf Position eins der Tabelle. „Das macht 

mich als Trainer stolz und muss auch die Mannschaft stolz machen“, sagte Ofentausek. Der TSV ist die 

einzige noch ungeschlagene Mannschaft der Verbandsliga. „Jetzt ist die große Kunst, weiterzumachen 

und nicht zufrieden zu sein.“ 

Wie schon am vergangenen Spieltag war Bergs Trainer trotz des Siegs nicht komplett zufrieden. Denn in 

den ersten 15 Minuten hatte seine Mannschaft Probleme. „Wir hatten unnötige Ballverluste und keine 

Ballkontrolle“, haderte Ofentausek. Doch dann kam der Auftritt von Port - und mit dem 1:0 übernahm 

Berg die volle Kontrolle. Markus Maurer und Daniel Schachtschneider erhöhten bis zur Pause auf 3:0. 

Nach einer Stunde scheiterte Pöschl mit einem Elfmeter an Häfner, zehn Minuten später erzielte Bergs 

Toptorjäger aber das 4:0. In der Schlussminute legte er noch das 5:0 nach. „Wir haben nach der 

Führung den Ball laufen lassen und das Spiel kontrolliert“, lobte Ofentausek. 

  



Verbandsliga, 9. Spieltag 

FC Rottenburg – TSV Berg 0:5 (0:3) 

Tore: 0:1 Andre Port (18.), 0:2 Markus Maurer (24.), 0:3 Daniel Schachtschneider (45.+2), 0:4, 0:5 

Hannes Pöschl (70., 90.) 

Schiedsrichter: John Köber 

Zuschauer: 178 

Besonderes Vorkommnis: Pöschl vergibt Foulelfmeter (TSV, 60.) 

TSV: Port - J. Hill (75. Moser), M. Geiselhart, von Rüden (69. Klein), Büg - Lauenroth, Detling, Maurer 

(64. N. Hill), Schachtschneider (62. Rabic), Held (75. Rittner) - Pöschl 

 


